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Antrag an den Rat der Stadt Hildesheim:  

Beitritt Hildesheims in das internationale Städtebündnis „Mayors for Peace“ 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Dr. Ingo Meyer, 

wir bitten Sie den folgenden Antrag auf die Tagesordnung zu setzen, damit der Stadtrat den Beitritt der 

Stadt Hildesheim in das internationale Städtebündnis „Mayors for Peace“ beraten und beschließen 

kann.  

Die Vorberatung soll innerhalb des Verwaltungsausschusses stattfinden und die Entscheidung dann im 

Rat der Stadt Hildesheim. 

Beschlussvorschlag: 

Die Stadt Hildesheim tritt dem internationalen Städtebündnis „Mayors for Peace“ bei. Der Stadtrat 

unterstützt damit die Initiative zur Abschaffung von Atomwaffen. Darüber hinaus möchte der Stadtrat 

mit dem Beitritt ein Zeichen gegen Kriege und damit verbunden auch gegen Fluchtursachen setzen. 

Ein Beitritt Hildesheims zu dem Städtebündnis würde eine Spende in Höhe von 20 € im Monat 

vorsehen. 

Begründung: 

Das internationale Städtebündnis „Mayors for Peace" (Bürgermeister/innen für den Frieden) wurde 

1982 auf Initiative der damaligen Bürgermeister der japanischen Städte Hiroshima und Nagasaki 

gegründet. Das Netzwerk setzt sich weltweit für die vollständige Abschaffung aller Atomwaffen und für 

eine zivile nichtmilitärische Bearbeitung von Konflikten ein. Fast 500 Kommunen sind in Deutschland 

und weltweit über 7000 bereits dem Netzwerk beigetreten, ebenso wie unsere Nachbar-Metropole 

Hannover sollten wir auch beitreten. 

Die in den vergangenen Jahren zu uns — auch zu uns in den Raum Hildesheim - geflüchteten 



Menschen machen deutlich, wie viele Opfer von Krieg, Verfolgung und Vertreibung es gibt. Es ist 

wichtig, immer wieder die Ursachen für Krieg, Flucht und Vertreibung deutlich zu benennen — auch um 

die Akzeptanz und das Verständnis bei den Bürgerinnen und Bürger für die geflüchteten Menschen zu 

erhöhen. 

Es ist aber auch ebenso wichtig, immer wieder deutlich zu machen, dass es andere politische 

Möglichkeiten gibt, Konflikte zu lösen, statt Waffen zu exportieren und Kriege zu entfachen. 

Auch im Rahmen einer Bewerbung Hildesheims als Kulturhauptstadt Europas darf ein Bekenntnis für 

Frieden und zur Ächtung aller Atomwaffen nicht fehlen. Von Hildesheim soll eine Kultur des Friedens 

ausgehen. 

 

 

Mit freundlichem Gruß 

 

Maik Brückner          

Fraktionsvorsitzender 

 

 

 

 

 

Mit freundlichem Gruß  

Azad Botan Deniz 

Fraktionsgeschäftsführer 


